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SITZUNG VOM 19. APRIL 1854.

Der vom Freiherrn M. v. Jab ornegg-Altenfels, Landes

gerichtsrath zu Klagenfurt, der Classe handschriftlich eingesandte
Aufsatz: „Antiquarische Mittheilungen aus Kärnten. I. Die römische
Stadt Teurnia in Noricum“ wird der historischen Commission zur

Verfügung zugewiesen.

Bericht über die zu Konstantinopel in Druck erscheinende

Geschichte des osmanisehen Reiches Chciirullah Efendi’'s 1 )
und über die höchst seltene Handschrift Ahmed Ibnel-
Omers, betitelt: die Bekanntmachung mit der edlen

Terminologie.
Von dem w. M., Dr. Freiherrn Hammer-Purgstall.

Der Berührungspunct der beiden Werke wird aus dem Inhalte
derselben und dem Nutzen den sie beide dem historischen Studium

des Orients gewähren, in die Augen springen. Von dem ersten zu
Konstantinopel aus der Staatsdruckerei hervorgehenden vielbändigen
Werke (es soll auf deren drei und dreissig berechnet worden sein)
liegen bereits vier mässige Octavbände vor, deren aber keiner viel
über hundert Seiten, die Seite drei und zwanzig Zeilen, hat. Auf dem
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